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Rolf Hochhuth – aus Interview zum NATO-Ausstieg: 
https://www.youtube.com/watch?v=24XWsJgwiA4  
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«Trojanische Esel»* 

«Nicht wahr, die Gespenster sind                   

abgeschafft, aber was einem in den              

Zeitungen  als  sichere  Nachrichten         

erzählt wird, sind ja lauter Gespenster 

in Wirklichkeit, Gespenster übelster Sorte.» 

 

Ein Jahrhundert später hat sich an dieser Aussage von 

Rudolf Steiner (1923, GA 259) nur eines geändert: 

Mittlerweile transportieren nicht nur die Altpapier-Zei-

tungen die «Gespenster» der Politikkaste, sondern auch 

Radio/TV, kurz alle digitalen Medien. Die Phantaste-

reien wie PCR-Testunfug, Maskentinnef und der Sprit-

zenkokolores sind uns alle noch in bester Erinnerung. 

Nach der Corona-Fata Morgana – auf die entschwärz-

ten RKI-Files sei verwiesen – manifestiert sich die 

Fäulnis der sogenannten «Elite» nunmehr im publizier-

ten Narrativ zum NATO-Krieg gegen Rußland in der 

Ukraine. Laut Ex-Generalsekretär Stoltenberg hat der 

«Collective Westen» ja schon 2016 mit der Kampftrup-

pendislozierung begonnen!1 

‹Finis Germaniae›* 

Den Lügengebilden der Herrschenden hat sich der im 

Mai 2020 verstorbene Dramatiker Rolf Hochhuth 

(*1931) energisch und öffentlich widersetzt.  Aus sei-

nem zuletzt publizierten Buch ‹Finis Germaniae› nach-

folgend einige Passagen über wesentliche Ereignisse, 

die in den traditionellen Medien weitgehend unter den 
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